
 

  
 
Burgenland wird g’impft: Eine Übersicht über den 
burgenländischen Corona-Impfplan 
   

• Schutzimpfungen gegen CoViD-19-Erkrankung in vier Phasen 
• Phase 1 läuft seit Anfang Jänner: ältere Personen, vulnerable Gruppen, 

Gesundheitspersonal bekommen die Impfung zuerst 
• Rund 33.000 Burgenländerinnen und Burgenländer für Impfung in Phase 

1 vorgesehen, derzeit aber nur Impfstoffe für rund 12.000 Personen für 
das Burgenland zu erwarten  

• Startzeitpunkt von weiteren Phasen abhängig von Lieferfähigkeit des 
Bundes 

• Vormerkungen für alle Impfwilligen ab 22. Jänner 2021 möglich 

 
Landesrat Leo Schneemann stellt heute, Mittwoch, den CoViD-19-Impfplan des 
Landes Burgenland für die kommenden Wochen bis Ende März vor.  
Der Plan unter dem Motto „Burgenland wird g’impft“ sieht vier Phasen vor.  
In den ersten drei Phasen bekommen bestimmte Personengruppen die 
Schutzimpfung verabreicht, in der vierten Phase können sich alle anderen 
Burgenländerinnen und Burgenländer über 16 Jahren für einen Impftermin 
anmelden.  
Die Reihenfolge richtet sich im Grunde nach den Empfehlungen des 
Bundesministeriums für Soziales, Gesundheit und Konsumentenschutz. 
Burgenländische Spezifika – wie beispielsweise bei der Pflegeservice Burgenland 
angestellte Angehörige – wurden aber von der Landesregierung in der Planung 
berücksichtigt. Das Land hat den Plan auch mit der Burgenländischen 
Ärztekammer, mit den Spitälern als den größten Arbeitgebern im 
Gesundheitsbereich sowie anderen Einrichtungen abgestimmt. 
Die Impfung besteht aus zwei Teilimpfungen, sie ist freiwillig und für die 
Bevölkerung gratis. 
Geimpft werden die in den Gesundheitseinrichtungen beschäftigten Menschen vom 
eigenen medizinischen Personal. In Phase 1 wird darüber hinaus von 30 
ImpfärztInnen der Burgenländischen Ärztekammer geimpft, um eine wohnortnahe 
Impfung vor allem für die ältere Generation weitestgehend zu ermöglichen. 
Zusätzlich stehen sieben burgenländische Test- und Impfzentren (BITZ) zur 
Verfügung. Die BITZ werden zunächst ab 23.01.2021 als Testzentren in Betrieb 
gehen, können aber ab dem Zeitpunkt der Verfügbarmachung von entsprechenden 
Impfstoffmengen durch den Bund binnen 24 Stunden auch als Impfzentren 
verwendet werden. 
  



 

 
 
PHASE 1 
Die Phase eins läuft bereits seit Anfang Jänner. Folgende Gruppen bekommen in 
der dieser Phase eine Schutzimpfung gegen CoViD-19: 
• Altenwohn- und Pflegeheime  
• Spitalspersonal, Gesundheitspersonal 
• Niedergelassene ÄrztInnen, Praxispersonal 
• HochrisikopatientInnen 
• Behinderteneinrichtungen 
• Rettungsdienste, Mobile Pflegedienste 
• Menschen über 80 Jahre, die zu Hause leben 
• 24-Stunden-BetreuerInnen, Pflegeservice Burgenland 
 
 
Liefersituation bei Impfstoffen 
Insgesamt 33.000 Burgenländerinnen und Burgenländer (= 66.000 Impfdosen) will 
das Land somit in der Phase 1 gegen Corona impfen. Jedoch sind aufgrund der 
schleppenden Versorgung durch den Bund derzeit Impfstoffe für lediglich 11.200 
Personen (= 22.400 Impfdosen) für das Burgenland zu erwarten. Das heißt: Für 
21.800 Personen (= 43.600 Impfdosen) fehlt aus heutiger Sicht im Burgenland im 
ersten Quartal der Impfstoff, um die Phase eins mit den besonders vulnerablen 
und der für ein funktionierendes Gesundheitssystem besonders relevanten 
Gruppen in diesem Zeitraum abzuschließen.  
Wie lange die Phase 1 dauert, ist daher aus jetziger Sicht noch nicht abschätzbar. 
Aber: Je schneller dem Burgenland von Bundesseite mehr Impfungen zugeteilt 
werden, desto eher kann das Land den ersten 33.000 Menschen den Impfschutz 
anbieten. 
 
 
 
PHASE 2 
Wann die Phase 2 startet, hängt vor allem davon ab, wie viele Dosen Impfstoff der 
Bund ins Burgenland liefern kann. In der Phase wird das Land Burgenland in erster 
Linie folgenden Gruppen die Schutzimpfung anbieten: 

• Menschen über 70 Jahre 
• Anbieter körpernaher Gesundheitsdienstleistungen (u.a. Physiotherapie, 

Heilmasseure) und Apothekenpersonal 
• Nahe Angehörige von Schwangeren 
• Personal in Bildungseinrichtungen (Schulen, Kindergärten) 
• Menschen in Sozialeinrichtungen (Kinder- und Jugendhilfe, Sozialhäuser, 

Frauenhaus und andere) 
• Kritische Infrastruktur 

 
 
 
 
 
 



PHASE 3 
Diese startet unmittelbar nach der Phase 2, also ebenso abhängig von der 
Impfstoff-Liefersituation, wobei in dieser Phase mehrere Personengruppen parallel 
geimpft werden können. 

• Menschen über 60 Jahre
• Personal im Einzelhandel
• Personen in körpernahen Tätigkeiten, die keine Gesundheitsdienstleistungen

sind (u.a. FriseurInnen, FußpflegerInnen)
• Personal in hygienisch sensiblen Unternehmen (u.a. fleischverarbeitende

Betriebe)
• Personal in Gastronomie und Tourismus
• Kulturschaffende bei erhöhtem Infektionsrisiko (u.a. Schauspieler,

Orchester, Chöre)
• SpitzensportlerInnen von Mannschaftssportarten
• Studierende und Lehrende an Hochschulen

PHASE 4 
Alle weiteren Burgenländerinnen und Burgenländer im Alter über 16 Jahren können 
sich in der Phase 4 kostenlos und freiwillig gegen CoViD-19 impfen lassen. 

Vormerken lassen 
Für alle Burgenländerinnen und Burgenländer, die noch keine Corona-Impfung 
erhalten haben, startet das Land bereits am 22. Jänner 2021 ein Vormerksystem. 
Weitere Informationen unter www.burgenland.at/coronavirus. 
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